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Vorträge auf Tagungen 

Februar 2018: Vortrag im Rahmen der Tagung „Sprache im Unterricht“ an der Universität zu 

Köln: „Prädikat, Subjekt und so sind auch an anderen Stellen in manchen Sprachen“ – Zur 

Entwicklung von Language Awareness bei Grundschulkindern durch mehrsprachige digitale 

Bilderbücher“.  

Februar 2018: Vortrag im Rahmen des Workshops „Feministische Forschungstraditionen und 

Forschungsmethoden“ organisiert vom GRADE Center Gender der Goethe-Universität 

Frankfurt am Main zum Thema „Gender-Bewusstheit in der Fremdsprachendidaktik: State of 

the Art und Ausblick“. 

Februar 2017: Vorstellung des Erasmus+-Projekts „EU·DO·IT“ im Rahmen des 2. GAL-

Arbeitstreffens - Forschungsfokus Geflüchtete (gemeinsam mit Dr. Judith Bündgens-Kosten). 

Juli 2016: Posterpräsentation im Rahmen der 13th International Conference der Association 

for Language Awareness (ALA) an der Wirtschaftsuniversität Wien: „The Development of 

Language Awareness in Young Learners through Multilingual Virtual Storybooks“. 

Februar 2016: Posterpräsentation im Rahmen der internationalen Multilingual CALL-

Konferenz an der Goethe Universität Frankfurt am Main: „The Development of Cognitive 

Dimensions of Language Awareness in Young Learners through Multilingual Virtual 

Storybooks“. 

Oktober 2015: Vorstellung des Dissertationsprojekts “Developing Language Awareness in 

Primary School Children through Multilingual Virtual Talking Books” im Rahmen des 

internationalen Doctoral Seminar auf dem Langscape-Symposium “Sociocultural Approaches 

to Additional Language Learning/Teaching, Research and Teacher Education: Bridging the 

Gap between Practice and Theory” an der Universitat Pompeu Fabra, Barcelona.  

Oktober 2015: Vortrag im Rahmen des DGFF-Kongresses an der Pädagogischen Hochschule 

Ludwigsburg: „Durch mehrsprachige Materialien Language Awareness entwickeln - 

Ergebnisse einer empirischen Studie an einer Frankfurter Grundschule.  

November 2014: Vortrag im Rahmen des Zukunftsforums Bildungsforschung: Bildung durch 

Sprache –Sprache durch Bildung an der Pädagogischen Hochschule Freiburg: „Die Studie 

‚Fundament Mehrsprachiger Unterricht‘ (FuMU) –Was Schülerinnen und Schüler zum Einsatz 

ihrer Muttersprache im Fremdsprachenunterricht sagen“ (gemeinsam mit Jun.-Prof. Dr. 

Henriette Dausend).  

Juli 2014: Vortrag im Rahmen der 12th International Conference der Association for Language 

Awareness (ALA) am Hedmark University College in Hamar, Norwegen: „Developing 

language awareness in primary school children through multilingual virtual talking books “.  

Mai 2014: Vortrag im Rahmen des LinguaCamps in Hannover: „Multilingual Virtual Talking 

Books – MuViT Software“. 
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September 2013: Vortrag im Rahmen des DGFF-Kongresses an der Universität Augsburg: 

„Entwicklung von Language Awareness bei Grundschulkindern durch mehrsprachige digitale 

Bilderbücher“.  

Juli 2013: Vortrag im Rahmen der internationalen WorldCALL-Konferenz an der University 

of Ulster, Glasgow, Schottland: „Fostering Multilingualism with Computer-Based Multilingual 

Storybooks: The European Comenius Project MuViT“ (gemeinsam mit Prof. Dr. Daniela 

Elsner).  

Oktober 2012: Vortrag im Rahmen der DGFF-Nachwuchstagung an der Friedrich-Schiller-

Universität Jena: „Entwicklung von Language Awareness bei ein- und mehrsprachigen 

Grundschulkindern anhand von Multilingual Virtual Talking Books (MuViT)”.  

Juni 2012: Vortrag im Rahmen der internationalen Tagung „Mehrsprachigkeit als Chance“ an 

der Universität Luxemburg: „Multilingual Virtual Talking Books - Eine mehrsprachige 

Software zur Förderung von Language Awareness“ (gemeinsam mit Dr. Almut Küppers).  

Dezember 2011: Posterpräsentation im Rahmen des 6. e-Learning Netzwerktages der Goethe-

Universität Frankfurt am Main: „MuViT: Multilingual Virtual Talking Books“.  

Mai 2010 bis heute: Regelmäßige Vorstellung von Forschungsarbeiten im 

Doktorandenkolloquium der Abteilung für Sprachlehrforschung und Didaktik am IEAS der 

Goethe-Universität Frankfurt am Main. 

Mai 2010 bis heute: Regelmäßige Vorstellung von Ergebnissen im Rahmen der 

Drittmittelprojekte „MuViT“ und „EU·DO·IT“ auf diversen internationalen Projekttreffen.  

 

Workshops 

Juni 2016: Leitung eines Workshops zum Thema „Genderaspekte des Sprachenlehrens und      -

lernens - Zur Entwicklung von Genderbewusstheit bei Lehrenden, Studierenden und an 

Schulen“ im Rahmen des Fachtags “Vielfaltsbewusst lehren - Gender- und diversitätssensible 

Lehramtsausbildung“ an der Goethe Universität Frankfurt am Main. 

April 2015: Leitung eines Workshops zum Thema „Fostering EFL Learners‘ Audio-Visual 

Competences using Films and TV Shows” auf der internationalen IATEFL Konferenz in 

Manchester, UK (gemeinsam mit Annika Kreft). 

September 2013: Leitung eines Workshops zum Thema „Mehrsprachige Geschichten schreiben 

am PC: Kreatives Arbeiten mit dem Authoring Tool MuViT“ an der Universität Augsburg, 

Angebot im Rahmen des DGFF-Kongresses.  

September 2013: Leitung eines Workshops zum Thema „Digital storytelling for and with young 

learners“ an der Pädagogischen Hochschule Zürich, Angebot im Rahmen der Konferenz „Tell 

me a story – show me the world“ (gemeinsam mit Laura Armbrust). 
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Lehrerfortbildungen 

Februar 2017: Leitung einer Lehrerfortbildung zum Thema „Entwicklung audio-visueller 

Kompetenzen anhand von Filmen mit einem besonderen Fokus auf das Thema ‚Gender‘“ im 

Rahmen des 2. Fachtag Englisch an der Goethe-Universität Frankfurt am Main (gemeinsam mit 

Prof. Dr. Britta Viebrock). 

Februar 2016: Leitung einer Lehrerfortbildung zum Thema „Entwicklung audio-visueller 

Kompetenzen anhand von Filmen und Serien im Englischunterricht“ im Rahmen des 1. Fachtag 

Englisch an der Goethe-Universität Frankfurt am Main (gemeinsam mit Prof. Dr. Britta 

Viebrock). 

Dezember 2011: Leitung einer Lehrerfortbildung zum Thema „Umgang mit Mehrsprachigkeit“ 

an der Goethe-Universität Frankfurt am Main, Angebot im Rahmen von FLISTT. 

 

Sektionsleitungen 

September 2016: Ko-Leitung einer Sektion im Rahmen der DGFF-Nachwuchstagung an der 

Universität Frankfurt am Main. 

November 2014: Leitung des Panel 2 „Sprache und Spracheinstellungen zwischen Homogenität 

und Heterogenität“ im Rahmen des Zukunftsforums Bildungsforschung: Bildung durch 

Sprache –Sprache durch Bildung an der Pädagogischen Hochschule Freiburg. 

März 2014: Leitung der Sektion III „Mehrsprachigkeit/Sprachübergreifend“ im Rahmen des 2. 

E&M Bundeskongresses an der Goethe-Universität Frankfurt am Main (gemeinsam mit Jun.-

Prof. Dr. Henriette Dausend). 

August 2012: Leitung des Kolloquiums „Mehrsprachigkeit“ im Rahmen der DGFF Summer 

School zum Thema „Methodentriangulation in der fremdsprachlichen Unterrichtsforschung: 

Potenziale und Grenzen“ im Kleinwalsertal, Riezlern. 


